
 
Infokarte 

 

-Klammerkarten- 
 
Was es ist: 
Klammerkarten sind ein Lernmittel zum eigenständigen Lernen und Überprüfen 
der Lösungen. Auf der Vorderseite einer Karte ist eine Aufgabe mit verschiede-
nen Antwortmöglichkeiten. Verschiedenfarbige Klammern müssen an die Ant-
wortmöglichkeiten am Rand geheftet werden. Auf der Rückseite der Karte sind 
farbige Punkte. Mithilfe der Klammern kann der Spieler so kontrollieren, ob er 
die Aufgabe richtig gelöst hat. 
 
Spielablauf: 
Der Schüler erhält eine Klammerkarte und entsprechende farbige Klammern. 
Auf der Karte ist eine Zuordnungsaufgabe abgebildet. Dabei ist jeder Zuord-
nung eine Farbe zugeteilt. Je nach Schüler lässt sich der Schweregrad anpassen. 
Es kann Aufgaben mit zwei / drei / … verschiedenen Klammern geben. 

Varianten: 

- Zwei SchülerInnen spielen zusammen. Ein Kind sieht die Aufgabenseite 
und heftet die kleinen, farbigen Wäscheklammern an die richtige Lösung. 
Das zweite Kind sieht an der farbigen Markierung auf der Rückseite, ob 
es richtig oder falsch ist.  

- Der Schüler spielt allein. Die Kontrolle erfolgt durch das Umdrehen der 
Karte – aber erst, nachdem alle Aufgaben gelöst wurden. 
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